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Mittwoch de « 7 . November
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13618

Besonders für Badegäste !
Richt z « überfehe «

ttb rrnehmen auch Nachtwache « u . kalte Nbreibu « ge « . 13369

--

Beut «
- W

Bordeaux , Liquenren , Cognac etc .

qq7 Fcrd . __ .

Bürstenwaaren aller Art ,

sowie Schwämme , C - e - smatte « , Wafchleder , Krifi * .

- » d teÄM
13415 Goldzusse 2 , Ecke der Mühlgaffe .

UM
" Heute

' HwU

ca 500 Flasche « Wer «

und

“ " « * * • ®

F . iwaller .

Bringe mein Lager mil ttl - & ilUöl llllCif

Weinen in empfehlende Erinnerung .

Franz Schäfer ,

Kriedrichstratze 5b ( de Laspee
'
sche Hauser ) ,

12731 früher Eisenbahn - Hotel .

Bett - Vorlage « !

von 2 Mark 25 Pfg . anfangend ,

Sopha - Vorlagen
von 7 Mark anfangend ,

bis zu den feinsten Qualitäten in einer

grossartigen Auswahl empfiehlt

Bernh . Jonas ,

Bekanntmachung .

ÄSies
’S

'

s

^
WuSbaden , 5 . November 1877 .

B ^ rm .- Secreiä, !.

NamenSplüttchen darauf gratis . Kleine Reparaturen gratis .

Begehe

Heute Mittwoch
Bormittags vo « OVa bis 1 tlbt ?

Berftesgerung von 1 « ® ieidenen ^ rrm

» ttb Damensehirmen , sowie JO ® Paar

Heern - , Damen - und Kinderst efe »r ,

Nachmittags 2 Uhr :

Berfteigernng von 1 ® ® ganten

Damenmänteln im Saale des ^ artjer

Hofes , Spiegelgasfe .
. - V . .

Die Waaren find solid gearber et

! und nenefter UaPv « und werden » m

jedes amtehmbare Gebot zttgeschlagen .

Die Anetionatooe « :

Marn & rteinemer *
-

^ leshadener linner - fiesstigvereiu .

Samstag de « 10 . Novemderr

I . Concert
I ... y mit darauffolgendem Bulle

| mb « , em « , d . « „ cm . - . “



Rennersches

Renner 'iches
Madrigal - Quartett .

Frische Krammetsvögel
14061 bei Häfner , Markt 12 ,

Für Metzger und Wurstler
SÄ Mittel , und Bottdärme

A6 « ie £® ri ?n \ S .
° *

w PTa beziehen durch die Firm «
A * " r * Kor * in Frankfurt a . M . , Metzgergofle 14 . 13951

to - ü» ÄSttl .
’
SS ’ - Ä ’ »

,

„ „ . Bormittags 91/ » Uhr :
Bersteigerung von 100 seidenen Herren - und Damenschirmen , sowie 200

C " ’ Ä8 .

,  Vormittags 10 Uhr :" “ " SÄ ?" ÄSf )
' “” “ " * « * * » . <« » - m ,

„ „ , Nachmittags 2 Uhr :

JVSW * «* * *

an ’
» ' ■

NachmmagS 3 llhr • v
Hofraithe -Bersteigernn , der Erben der Friedrich Lriesfelder Mitt » .d ' ebrich , in dem dortlacn Rathbaus », ( G . T «bl SßO ) 601

Wirchschafts - Empfehluiia .

Kem ei ttflM Bestreben wird es sein , die mich besuchenden Mtbur -b gute Speise « und Getränk - zufrieden zu stellen
- 58 A .t >tun « Sd,ll P . J . Broich .

rreitag »en 9 . November » den », 8 Itijr :
hxtra - Symphonie - Concert

des städtischen Cur - Orchesters
unter Mitwirkung

es Fräuleins Cecllia Gaul aus Stuttgart (Piano )
und unter Leitung des Capelhneisters Herrn Louis Lüstner .

Hnmerlrterlputs ? 1 Hark .

nKnT>; i ?vneme ? ts
v

und
. Curtaxkarten sind bei dem Besuche der Svm -p ome - Concerte ohne Ausnahme vorzuzeigen .

Kinder unter 14 Jahre » haben Keinen Zutritt .

geschlessen u»d »
dIe Elngangstbüret de . gros . en Saale ,g liessen und nnr In den Zwischenpausen der einzelnen Nummern geiffnet

— Städtische Cur -Direction : F . H e y
’ 1.

Curhaus zu Wiesbaden .
Kontar « sn 12 . November Abends e Uhr :

Concert
, . t des
Renner sch«" RIadrigaf - Luartetts aus Regensburg

bestehend aus
den Damen Fräulein Charlotte » irr , Fräulein CäcilieGlöckler und den Herren Georg Maler und Joseph

Orch » » *
n " ter “ ltwirkunS des städtischen t u

’
r -

vrcnesters , letzteres unter Leitung des Capellmeisters
Herrn Louis Lüstner .

Wirlhschalt
„

Zur Eule “

,
1877r Dieüenberger Riost (eigenes Gewächs )

, , per Schoppe « 24 Pf ^ .
Stadt . Cur - Orchester . 14081 Louis Beinerner .

PROGRAMM .

2 >
°

T« Iej2 ? .r5 ki
‘ Jdomenes « von Mozart . .’ " ,

r “ ahln < wann en muss sein “ .
?«

" nder Ze -it der Minnesinger( um 1380 ) für Bass mit Harfenbegleitung .Modus jomcue . . ,
6

8 ) ” D7®r,w,ald ^ .* t sich '
entlaubet “ . Aiis der

T?nA,der ,
M *nne »inger ( um 1400 ) für Alt ,

, x . £ enor und Contratenor . Modus dorius . .4 ) „ Sttasee Lieb , o komm !“
Engi . Madrigal

6 ) flZvnÄ0? “ Daa an <L ( 15 '47)- Modus jonicus6)
T q

" “ * ®» 8M « ohen JSulte
6 ) » Vein einiger Trost “ . Madrigal v . Orlando 1

E C" - Orche . ter .

7 ) „ An ein ^ mB ^ chieTJ“ j ? nicu ” ' ' Renner ’sches

• >
,

“ * • <* * * —

» fc & S
N “ “ g

” Heinrich Isaac mT mÄ ’ T “ *
? on R « ner ’sche .

11 ) „ IuaDÄ Ä » I tntar Madrigal - Quartett .

tE15̂ 5 )SChMnaMadri ? aI TOn Thomas Morley I
Uoot ) . Modus jomcue . .

J
J , --- --- y ___ yw „ HM„ v 1OdŴ12 ) Ouvertüre zu »Premetheus

^ vcm Beethoven Stadt . Car - Orchester . ? « Ewannen / em UntergesteU zu eMM

- - Z , n ‘ rrr,eh '

^ ^ tallennebee

g » L,L " E

y
h o . . m n

y und auf dem Markte . 14033 £ Ti nngreich .en Offerte « uS A - ge V2 konnte

g,
2 » Auftrag ist seh , gute Butter zu verkaufen » ür die I a u dkßhalb nicht entsprochen werden weil die Dfbdt

s >. , ° LkÄ
.

mck » » u « w «

I ? Tr ^ » d - rw « « - n zu verk . Bodnbofstr . 17 ^ 035 facĥ Ei ^ rbeit “
" ? !nl .L

"
w

° ° " 300 Mk . gegen drei -

SSSätä 's I WMV »

. 22 Stämerderg 2d .
"

iM^ on ^ tute Qtt au4oe, «lchr e en ^ ede , weist, « per Schoppen 40 Pf

» » Zar Mainzer Bierhalle "

(früher » Teutonias .
H -ul - « kti . : r Uh - - n : » rll » .

- “ w >            Ph . Granmanu . 14071



Ja guter Geschäftslage ( Weber -

gasfe oder Lauggasse ) wird ei «

aeräuwiger Lade « ju miethe « ge «

sucht . Näh . Exped . «

tetne aebtlbctt Famüie n >un | ® t zu ihrem emjisen Sohne (Secun -

dauer ) einen ebenfalls SebNdeten Schüler vder sonv gen Herrn

I in Pension zu nehmen . Sage schön und dicht bei beiden Gym

I nafien . Nüher -S Expedition . .
14087

Dienst und
^

Arbeit .

Personen , die sich anbieten :

Eine Wasch - u . Putzfrau sucht Beschäft . Näh . Hirschgraben 12,8 St .

Eine unabhängige Frau sucht B - ichäf -igung im Waschen und

Buken Näh . Nerostraße 10 , Dachlogir . , r c .?/?
Eine Frau sucht für Nachmittag , Beschäft . N . Adolphrallee 15 , Htl ^
Eine reinl . Frau sucht Monatstellr . N . Mauer « . 13 , 2 St -

Ein reinliches Mädchen sucht Monatstellr den Tag über . Näh .

- w - S

lochen kann , sucht eine Stelle . Nh . AdoiphSnllee 18 . 14049

Stellen wünsche « für sogleich : 2 Herr chafiä - krüchm « n ,

2 Mener , 2 ttwsch r . 1 ReUauranons Kellner , sowie 4 bis 6 Dienst

Mädchen durch A . Eichhorn . FMb -unnenstratze 8 . " 069

Ein nettes , gut empfohlenes Kn deemädchen sucht auf gleich Stelle

durch Kitter , untere Webergasse 18 . 14007

Ein in Zimmerarbeit . Nähen , Bügem und Serbiren durchaus

erfahrenes Mädchen sucht Stelle , am liebsten nach auswärts .
^

Räh .

Hausmädchen mit guten Zeugnissen über 3jährige Stellen rc . ,

baS tm Nähen und Bügeln bewandert ist und HauSarbert versteht ,

sucht Stelle durch Bitter , untere Webergasse 13 . 140b /

Ein tüchtiges , starkes Mädchen mit Suten . längeren ^ Men ,

im Kochen und Hausarbeit bewandert , sucht Stelle durch Bitter ,

“ "
etn bramsÄädchen gesetzten Alters , das sanbürgerliche Küche

versteht , nähen und bügeln kann , sowie 3 - undüiährigeZeugnifi

besitzt , wünscht Stelle al8 Köchin oder in einer kleinen Familie als

Mädchen allein durch Frau Birch , kl . Webergaffe 5 " 084

Ein reinliches , in allen Arbeiten erfahrenes und williger Mäd ^ n

wünscht Stelle »um 1 . Decrmber . Näh . Herrngartenstr . 15 . 14060

Ein israelitisches , junges Mädchen sucht gegen germgen Lohn

eine Stelle , auch als Kindermädchen . Räh . EMb . *

Ein starkes , brave , Mädchen mit 3iührlgemZeugniffe , bn Mar

bürg zu Hause , das hier noch nicht gedient hat , gut nähen , bügeln

und kochen kann , wünscht Stelle als Mädchen allein , als Hau «

Mädchen oder auch »u Kindern durch N ^ u Birch , kl . Weberg ^ e .

Ein Mädchen , welches geläufig französisch ' spricht , wünscht Stelle

in einem Buffet oder Laden . Näh . Goldgaffe 9 , Htnterh . 1402

Ein anständiges Mädchen wünscht Stelle als Köchin bei einer

feinen Herrschaft ; dasselbe übernimmt auch etwas Hausarbeit .

Räh . Wilhelmstraße 8 , 1 Stiege hoch . | 14041

Ein braves Mädchen mit 4jährigen Zeugniffen , da « nähen , bügeln
und jerviren kann , wünscht Stelle als seinen » Stubenmädchen oder

zu Kindern durch Frau Birch , klein « Webergasse 5 . 14084

Ein « « ständiges Mädchen , welche , gut bürgerlich kochen
kann und alle Hausarbeit versteht , wünscht eine Stelle als Mädchen

allein oder auch al , Hausmädchen . Näheres « hrinstraße 47 , eine

Stiege hoch . 14080

Ein Kaufmann wünscht Beschäftigung in schriftlichen Arbeiten

gegen billige , Honorar . Nähere , zu ersragen in der Expedition

dieses Blatte « .
14051

Personen , die gesucht werden :

Ein Mädchen kann da « Kleidermachen gründlich erlernen , « ost

<" * ® - ' " ’ WST ' Si
Modes .

Eine erste oder gewandte zweite Arbeiterin nach auswärts ge -

such ». Franco - Offerten besorgt die Exped . d . Bl . 14025

Gesucht ein junge - Hausmädchen , welches gut srrvirm kann .

Eintritt sofort . Nähere » Sonnenbergerstraße 39 , Parterre , Morens
b ^

Markftiraße 25 wird ein ordentliches Mädchen gesucht . " 076

Gesucht ein feineres Zimmermädchen , welche » serbiren und bügeln

kann und etwa » von der Wäsche versteht . Eintritt 18 . oder 19 .

Nov mber . Näh . Louisrnstraße 2 . , . 19
IS

Ein brave - Dienstmädchen gleich gesucht Bahnhosstraße 12 . 14035

Ein Mädchen gesucht Wellritzstraße 2 . 140 “ °

Tüchtige Abonnentensammlrr auf 2 gangbare Werke gesucht .

Nähere » « rllritzstraße 20 , Parterre .

Ein Hausbursche gesucht Metzgergaffe 22 .

Zwei tüchtige Taprzirergehülfen werden gesucht von Heylmann ,

Nömerberg 9 .
^ grtsetun , tu d« « ella « .r

Angevote :

Friedrichstraße 28 , Hinterhaus , ist eine Wohnung von 2 Zimmern

Küche und Keller aus gleich zu vermiethen .

Geisbergstraße 7 ist eine möblirtr Mansarde mit oder
^

hne

N « r
°oVaßeÄ ! Bü - Etage , ein schöne» , gr Zimmer zu verm . 14086

Römerberg 27 ist ein Logis i » vermiethen . 140Z
Eine Mansarde mit Bett zu verm . Grabenstraße 8 , 2 . Stoa . 140b £
Zwei schön mbbllrte Z ' mmer in der Nähe de » K ° chbrunnen » find

fit So Mark monatlich zu vermietben . Näh . Exped " 072

Schön möbl . Zimmer zu vmniethen 4 16t 14085

Mdblirte Zimmer mit Pension zu verm . Schwalbacherstr . 39 6 . Eloge

Ein Arbetter erhält Kost und Logis Faulbrunnenstr . 9 Hth . 14036

Reinliche Arbeiter finden Logis Kirchgaffr 5 , 2 Stiegen hoch . " 090

(Fortsetzung in der Betlaa «.) _ __

Wohnungs - Anreigen
Gesuche :

Taube « entflogen .

Eine schwarze und eine bräunliche Bagodsttr en >flogen .

Kegen Belohnung abzugeben Webergasse 4 . 14070

"
Derjenige , welcher im Oclover au » dem Haus « Langgaffe 11 eine

Doppelleiter mitnahm , wird ersucht , dieselbe sofort wieder

Mückzubrmgen , andernfalls der Polizei hiervon Anzeige gemacht

v .' iden wird .
14075

Verloren , vertauscht und gefunden :

30 Mark Belohnung !
Verloren

«,n goldener Cravatte « ri » g in Form eines Pferde ,

aebiffe » , besetzt mit einem Diamanten , in der WühelmSallee am

5 . November Nachmittags zwischen 3 und 4 Uhr . Abzugeben

gegen obige Belohnung beim Portier im „ Rhem - Hotel . 14039

Verloren am Samstag eine Pferdedecke . Abzugebru gegen

Em
" "

Cravatte « ri « g mit Diamant gefunden . Abzuholen

Karlstraße 28 , Hinterhaus , 1 Stiege hoch . 14020



Wiesbadener Tagblatt .

SHiXc.

in grossartiger Auswahl zu billigen , festen Preisen .

* 15

V .

handlnng von Wagner . 18227

18645

13815

II . W . Erkel ,
Webergasse 4 .

<6tn ha des Srm l « « 8r » odenheimer reingeyaltener |
Wei » ist sehr preirwüroig zu verkaufen . MH . Exped . 14055

‘
i

Um auf .

bevorstehende Weihnachten
eOe mir zvgsdachten Bestellungen zur Anfertigung bon
Wäsche - Artikeln , Sticken von Taschentüchern rc . gut und

prompt uusföhrm zu können , bitte ich freundlichst ,
solch? gefälligst so zeitig als möglich machen zu wollen .

Oelgemälde - Versteigerung
im großen Saale des Grand Hotel ( Schützenhof ) .

Kommenden Freitag den 9 . November , Vormittags 10 Uhr und
Nachmittags 3 Uhr anfangend , sowie den folgenden Tag , sollen auf Ordre des
bekannten Kunsthändlers Herrn Adolf I angraf sämmtliche in der Ausstellung be¬

findliche Oelgemälde (für deren Originalität garantirt wird ) öffentlich gegen baare Zahlung
versteigert werden .

Bei größeren Posten wird ein dreimonatlicher Credit gewährt und werden die Gemälde
großer Transportkosten wegen um jedes annehmbare Gebot zugeschlagen . Die Gemälde
sind bereits zur allgemeinen Ansicht bis Donnerstag den 8 . November ausgestellt .

402 Die Auktionatoren : Marx & Mein em er »

Augusl Engel ,

Königl . Hoflieferant .

i . ebende Hummern
liefert auf gütige vorherige Bestellung billigst ;

ferner empfiehlt :

Frische native Austern ,
russischen Caviar ,
Rhein - Lachs ,

pommerische Gänsebrüste ,

Strassburger Gänseleber - Pasteten ,

geräucherten Aal , neue Sardinen

Mal - L Irichnenschule
von / i . nogler9

Schtttzenhofstrasse 3 , 2 St . (Postgebäude ) .

Prospecte in den Buchhandlungen und der Musikalien -

Gebrüder Rosenthal
39 fjanfjf/asxe 39 ,

. 'M' ' ‘Ü2 ' U - u _ - - ■_ ■

in sehr reicher Auswahl ,
Filiale von David Bonn

in Frankfurt a . M . ,
empfiehlt zu festen Preisen 10230

Gustav Schupp ,
Hoffmann ’» Privathotel , Tannnsstrasse 39 .



Expedition : Langgafse No . 17 .

12949

407

speichers . 10815

Meller , ff ? * * ' i # Bfi

Wohnungs - Anreigen
(Fortsetzung au « dem Hauptblatt .)

Gesuche :

Für zwei Knabe « im Atter von 10 Jahren , die

von Ostern 1878 an das Gymnasium hier besuche «

solle « , wird die Aufnahme i « einer Familie ge¬

wünscht . Offerten beliebe man a « die Bnchhand -

luug vo « Feller & Gecks zu richten . 58

Angebote :

Adelhaid st raße 9 , Hinterhaus , 1 Et . h . , find 2 schön möblirte

Zimmer an anständ . Herren oder Damen zu vermiethen . 12170

Bleichstraße 13 , 2 Treppen hoch , bei Frau Schmitson ist ein

gut möblirtes Zimmer für 18 Mk . per Monat zu verm . 13244

Zu vermiethen *

Mein Lade « nebst Comptoir ist per 1 . Februar k. I .

zu sermiethm . Ist . Reifenberg ,

Langgasse 35 . 13763

Personen , die gesucht werden :

Geübte Kleider macherin « e « könnnen dauernde Beschäf¬

tigung erhalten ; auch werden daselbst Lehrmädchen angenommen .

Näheres Expedition . 14000

Ein Mädchen mit guten Zeugnifien wird zum 9 . November als

Mädchen allein gesucht . Näh . Emserstraße 27c , Parterre . 13944

Ein tüchtiges , zu aller Arbeit williges Mädchen wird gesucht

Lehrstraße 14 im Laden . 13999

Ein Mädchen auf gleich gesucht Ecke d . Stein - u . Nöderstr . 35 . 13984

Ein Mädchen , welches das Kochen und Reinmachen versteht und

etwas französisch spricht , wird gesucht Karlstraße 30 , 2 Etage .

Man melde sich zwischen 11 und 12 Uhr . Gute Empfehlungen

find nothwendig . 12950

zweite Etage , zwei große , möblirte Zimmer zu vermiethen . 12631

Wllhelmstrasse 42

ist die möblirte Bel - Etage , bestehend aus 14 Zimmern , Küche und

Zubehör , Stallung , Remise , sowie einzelne Zimmer für den

Winter zu vermiethen . H329

Für die Wintermonate bis zum Mai find 5 möblirte Zimmer nebst

Rüche und Zubehör in einem Landhause , nahe der Trinkhalle , zu

vermiethen . Näheres Expedstion . 13370

In dem neuerbauten VorseGußvereiusge -

bäude , Friedrichstraße 14b , ist die Bel - Etage

zu vermiethen . Dieselbe besteht aus 2 Salons ,

8 weiteren Wohnräumen , Küche , Borraths -

zimmer und Badezimmer , und es gehören dazu

reichliche Keller - und Speicherräume , sowie die

Mitbenutzung der Waschküche und des Trocken -

Kirchgasse 12 , vis -ä -vis dem alten Nonnenhof , ist Im 3 . Stock

ein möblirtes Zimmer sofort zu vermiethen . 13656

Langgasse 40 im Hinterhaus ist eine Wohnung zu vrrmiethen .

Näheres daselbst . 13722

Leberberg 1 , Sonnenbergerstraße ,

schön möblirte Bel - Etage und zweiter Stock , je mit Balkon , Küche
und Zubehör — auf Wunsch Pension — sofort für den Winter

zu vermiethen . 11348

Leberberg 3 ist zum 1 . April 1878 die Bel - Etage für 550 Thlr . ,

sowie die Parterre - Etage für 450 Thlr . jährlich unmöblirt zu

vermiethen ; jede Etage enthält 5 Zimmer nebst Zubehör . Näh .

bei von Orlich , Leberberg 3 , zwischen 12 und 1 Uhr . 13081

Moritzstraße 6,1 St . r . , ein schön möbl . Zimmer zu verm . nbis

Oranienstraße 21 ein möblirtes Zimmer mit kabinet fzu

vermiethen . Näheres daselbst . 10957

Parkstraße 1

find elegant möblirte Zimmer ( mit oder ohne Pension ) mit Stallung

Mi vermiethen . 13552

Rheinstraße 5 im 3 . Stock find 2 - 4 Zimmer möblirt oder

unmöblirt zu vermiethen . _
11325

Röderstraße 43 (vis -ä -vis dem Deutschen Haus ) , 2 Stiegen

hoch , ist ein schön möblirtes Zimmer billig zu vermiethen . 13564

Römerberg 30 ist ein Logis auf gleich zu vermiethen . 18161

Schillerplatz 3 ist sofort eine Wohnung im Parterrestock , zu

einem Laden geeignet , zu vermiethen . 11310

Sonnenbergerstraße 3 ist die Bel - Ctage , bestehend aus 6 bis

8 Zimmern , möblirt zu vermiethen . 12296

S - nn - nbergerstratze 34 find einige hübsch möblirte , gut

heizbare Zimmer , zusammen oder getrennt , mit oder ohne Pension

zu vermiethen . 13817

Taunusstraste 7 ( Südseite )
elegant möblirte Bel -Etage von 6 Zimmern und Zubehör ,

'
ganz

oder getheilt für den Winter zu vermiethen . 18055

Taunusstraße 37 ( Südseite ) ,

eine Treppe hoch , find schön möblirte Zimmer zu vermiethen . 13003

Tauuussteaße LS ,

Dotzheimerstraße 48a ist ein LogiS von 2 Zimmern , Keller und

Werkstätte sofort zu vermiethen . Auch kann daS LogiS allem

abgegeben werden . Näheres im 2 . Stock . 13296

Faulbrunnenstraße 5 , 2 St . h . , ist ein möblirtes Zimmer

zu vermiethen . 13074

Dwa Gartenftratze 4 « ist zu vermiethen oder zu verkaufen

Näheres Adolphstraße 12 bei D a n i e l B e ck e l . 10383

Geisbergstraße 1 ist eine größere , sowie eine kleinere Wohnung

GeirbergstxatzE18 ^ Bel - 'Ztage , find zwei gut möblirte

Zimmer auf gleich oder später zu verumthen . 2000

Herragartenstrasse 14
, ÄdÄÄ

ruhige Leute auf sogleich z - vermiethen . 9545 ,

Karlstratze 44 , Ecke der Albrechtstratze , 1 Lt . h »,

auf den 1 » Deeember für monatlich 40 Mark ein

grotzer Eck - Salon mit Balkon u « d großes Schlaf¬
zimmer , schön möblirt » 13794

Kirchgasse 12 , 2 . St . , vis -ä -vis dem alten Nonnenhof , ein möbl .

Zimmer , sowie eine heizbare Mansarde mit Bett zu verm . 13642

Ein anständiges Mädchen sucht Stelle . Näheres Webergaffe 42 ,

Hinterhaus , 3 Stiegen hoch. 13972

Ein junger Mann , 25 Jahre alt , mit guten Zeugnissen , sucht

Stelle als Bureaudiener oder Ausläufer . Näheres in der Expedition

dieses Blattes . 13812

Ein Gärtner fucht Beschäftigung . Näh . « dlerstraße 4 bei

A . Westenberger . 13827

Ein junger Mann aus Oesterreich wünscht eine Stelle als Kellner

od . Diener u . kann sofort eintreten . N . Restauration Seebold . 12938

« in Diener , welcher das Servilen versteht , sucht eine Stelle .

Näheres in der Expedition d . Bl . 13964

Ein tüchtiger Hansbnrfche sucht Stelle . Nähens Herrn -

gartenstraße 15 , Hinterhaus , 2 . Stock .

Conditors
selbstständig im Backen , Garmren und als Laborator , sucht Stellung

für sofort oder später . Offerten werden unter D . 63306 durch
Haasenstein & Vogler in Frankfurt a . M . erbeten .



Wr - - Vade « er Lasblatt .

~ Pir die «famjabe wsatwottlte » ; « , „ i , « ch- il . obkrg in
• . . t ■■ X

9f öacio .

BrMung von xrirdrich » uergtn .

( 9 . Fortsetzung und Schluß .)
Hallen fand sich schwer in seine Rolle zurück . Er hatte das Terrain

recognosciren wollen und fand nun überraschend das Feld frei für die
kühnsten Pläne , die sogleich in seinem Kopfe heraufwirbelten .

„ Und nun spielen Sie, "
sagte Kemberg , „ aber nicht wieder den

ewigen Juden unter den Walzern : II bacio . “

» Das Küssen, «
entgegnete Hallen , „ ist den Menschen auch noch

mcht zuwider geworden und sie küssen sich doch schon seit Adam und Eva .
UeberdieS spiele ich auch nur dies eine Stück . «

„ Und warum , Sie merkwürdiger Mann ? «
sagte der Com -

merzieurath .

5 $ Ihn ?" sagen , Eccellenza , Sie sind gut gegen mich
gewesen . Vielleicht können Sie mir auch helfen . «

„ Nun gut ! Wir hören .
«

„ Ach , es ist keine lange Geschichte , Ew . Gnaden . Sie ist bald er -
zählt . Es war der Tag Mariä Verkündigung . Ich gehe die Straßen
entlang mit meinem Kasten und spiele U bacio . Ohne mir dessen
bewußt zu werden , gerathe ich in eine Procession hinein ; ich nehme wohl
instinktmäßig die Mütze vom Kopfe , aber ich vergesie mit dem Spielen
aufzuhören . Gleich fasten mich Zwei am Kragen , und ein Priester hält
mir eine lange Rede , von der ich nur soviel verstanden habe , daß ich die
heilige Jungfrau tödtlich beleidigt hätte und zur Strafe nur immer das¬
selbe Stück : „ II bacio “ spielen sollte , bis sie versöhnt sei. Die Sühne
aber könne nur eintrcten , wenn zwölf Jungfrauen die Sünde von meiner
Stirn mit ihren reinen Lippen fortgescheucht hätten . Ich hoffe meine
Probezeit ist bald vorüber , Eccellenza . Elf Jungfrauen haben sich mir
schon in Mitleid zugewendet . Aber ich habe auch fünf Jahre darum
wandern müsten . «

Billa GartenstraGe ab ,
Nähe des Parke - und Curhauses , Woh « u « a

« ad Peafto « . 12367

» Nun , ich will Ihnen viel Glück wünschen . Machen Sie bald das
Dutzend voll !« erwiederte Kemberg . „ Wenn Sie nichts weiterspielen
dürfen , so müsten wir Sie schon ziehen lasten . «

Er wollte ihm ein Geldstück reichen .
Der Spielmann schüttelte das Haupt .
„ Geld kann mich nicht glücklich machen , Eccellenza . Sie sind so

gütig und haben eine so engelsgute Tochter, « — er küßte ihr die Hand :
— „ Wenn ich um Etwas bitten dürfte , so — "

» So soll meine Tochter auch einen Kuß beisteuern ? « fiel der Com -
merzieurath ein und lachte .

„ Verrücktes Volk , diese Italiener, « wandte er sich in deutscher
Sprache zu Helene , „ aber der Mann und seine Geschichte amüsirt mich . «

„ Nicht wahr , begann der Spielmann wieder zu bitten , „ Eccellenza
schenken mir ein halbes Jahr meines Lebens . Ew . Gnaden Tochter
werden so gütig sein . Die heilige Jungfrau wird es Ihnen veraelten . «

„ Sie sind närrisch ! «

» Nur noch ein nachsichtiger Engel darf zu mir herniedersteiaen und
ich bin erlöst . « °

„ Was sagst Du zu diesem feurigen Verehrer , Helene ? « sagte der
Vater wieder in deutscher Sprache . „ Wollen wir dem armen Burschen
nicht den Willen thun ? «

„ Papa ! «

dauert mich mit seinem fanatischen Aberglauben . Diese Leute

führen die Gebote der Kirche und de - Beichtstuhls mit einer Strenge aus ,die wir nicht kennen . «

„ Wir sind allerdings im Wunderlande, «
entgegnete Helene . „ Und

man sollte sich über nichts hier wundern . «

„ Es kostet ja nicht den Kragen, « redete Kemberg wieder zu . „ Wir
haben noch kein Abenteuer in Italien erlebt , und dies wäre ein ganz hüb¬
sches, einen Menschen auf diese eigenthümliche Art glücklich zu machen . «

„ Wenn Du es denn so gerne willst , Papa , und da wir in Italien
sind , so mag es geschehen. «

Sie ging auf den Spielmann zu und küßte ihn auf die Stirn
Gleich darauf aber sanken sich die Beiden überwältigt in die Arme .

„ Arthur ! «

„ Helene ! «

Der Commerzienrath stand mit offenem Munde . Er war über diesen
plötzlichen Ausbruch nicht weniger überrascht als über den ersten , welcher
damals die Trennung herbeigeführt hatte . Er sah aber sogleich , daß er
diesmal der geschlagene sei , denn seine Tochter war auch besiegt und
stand auf der anderen Seite .

„ Herr von Kemberg, "
begann Arthur Hallen , der Helene nicht aus

seinen Armen ließ , „ ich bethcuere Ihnen , daß ich nicht in der Absicht hier¬
herkam , so gewaltsam wie damals den Preis an mich zu reißen . Da zeigte
mir die Laune des Zufalls , daß ich noch nicht vergeffen sei. Deßhalb
erfand ich die Geschichte , um eine Versöhnung herbeizuführen . Seien
Sie mir darum nicht böse ! Der geraubte Kuß , der als Kainszeichen an
mir haftete , ist nun zurückgegeben , und ich kann nun frei und ohne Scheu
um die Hand Ihrer Tochter bitten ! "

„ Unb ich um die seine !«
schloß sich Helene au . „ Liebe kann nicht

vergeffen , aber sie kann vergeben . Sie überdauert Alles in der Reit .
Deinen Segen , Vater !«

„ Es bleibt mir wohl nichts anderes übrig, «
entgegnete der Som «

merzieurath . „ Ich bin auch noch so überrascht , daß ich gar nicht weiß , wo
toi anfangen soll , mich zu wundern . Ich verstehe nur nicht , warum Ihr
Eure Liebesgeschichten immer so apart und nicht wie andere verständige
Menschen abmacht . Das liegt aber wohl in der Künstlernatur .

«

"
an

lEd ^ ie letzte Scene sein , Papa , die wir aufführen werden !"

„ Werden wir uns nie eine Scene -macheu ? « fragte Hallen lachend
seme glückliche Braut . —

* *

„ Ss war wieder ein Jahr der unersättlichen Zeit zum Opfer
gefallen . Arthur Hallen und seine junge Frau wohnten in Berlin , häufig
bc ]ua )t von Ihrem Vater , der in A . . . . . wahrscheinlich nicht mehr
lange aushalten und bald nach der Residenz übersiedeln wird . Mit der
Hochzeit wurden zwar seine Lieblingspläne begraben , aber er gab sie Prn
m Kans für seine blühende Tochter , die nun den alten Frohsinn
wiedergefunden hatte .

Einen Ehrenplatz im neuen Haushalt hatte der Leierkasten , der -
ttne der Vater sagte — sie zusammengedreht hatte ; er stand immer auf „ II
bacio wie etwa der Barometer auf „ Schön Wetter " . Er zeigte aber

nicht
° n ' jener , denn das Küssen hörte im neuen Haushalt

_
Ei " nicht seltener Gast war auch Herr von Liga , an den sich nun auch

Hallen mit herzlicher Freundschaft anschloß . Liga war eine eigenthümliche
reftgmrte Natur . Er gab weitere Heirathsgedanken ganz auf und begnügte
sich nut der Freundschaft des jungen Paares , ohne die Eifersucht des
Gatten zu erregen . Viele behaupteten von ihm , der Mensch müffe Fisch¬
blut haben . Und dennoch hatte er ein warm empfindendes Herz . Er
vermachte bei seinem Tode dem ältesten Sohne Helenens einen ansehnlichen
Theil seines Vermögens .

In A . . . hätte man für
' s Leben gern das intereffante junge

paar gesehen . Sie waren aber schlecht genug , sich nicht mehr in der
Stadt zu zeigen .

Körber ' s warfen unermüdlich die Angelruthe in den großen Teich .
Einmal schien eS wirklich , als hätte ein Goldfisch angebiffen . Als sie die
Angel hoben , war es ein Frosch .

.
Der Zeiger der Uhr machte nach wie vor seine Runde in A .....

tole m Berlin . Einst wird er still stehen und mit dem Küffen wird
es ew Ende haben . Aber das alte Stück „ II bacio “ wird weiter klingen
mirch die späteren Zeiten und den Jungen erzählen von den Leiden und
Freuden der Alten . —

Zwei Arbeiter erhalten Logis Webrrgasse 42 , Hth . , 2 . St . 13893

Zr.
berter erhält Kost und Logis Ellenbogengasse 8 , Kleidergeschäft .

Friedrichstraße 8 Hinterhaus rechts , Parterre , findet «in anständiger
Herr Schlafstelle . 13966

Zwei reinliche Arbeiter können Logis erhalten Schwalbacherstraße 19
im Vorderhaus , Frontspitze . 13963

verlegt von Villa Erath , Parkstraße 2 ,
nacp Billa Leberberg t , Sonnenbergerstrabe . 1126t
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Mittwoch - ei

Bekanntmachung .

Unter Hinweis auf den § . 24 der Baupolizei - Verordnung vom

30 . December 1873 wird hiermit in Erinnerung gebracht , daß mit

Ausnahme von geringfügigen , sowie solchen Maurerarbeiten , welche

in inneren vor Frost geschützten Räumen vorgenommen werden , in

den Monaten Deeember , Januar und Februar Maurer -

Arbcttsn ohne polizeiliche Genehmigung zur Aus -

fiihrung gelangen dürfen . . . . .
Dergleichen sind in den Monaten November bis ei « '

schlietzlich März Verputzarbeiten nur mit polizeilicher Genehmi '

zung gestattet . Die König ! . Polizei - Direction .

Wiesbaden , 3 . November 1877 .__________
v . Stra uß ._______'

Bekanntmachung .

Donnerstag den 8 . November Nachmittags 4 Uhr werden folgende

städtische Grundstücke :
'

a ) 1 M . 40 Rth . — Sch . Acker im „ Hainer " 5t Gewann zwi -

schen dem Weg und August Mom -

berger ( seither als städtische Baum¬

schule benutzt und mit einer Ein¬

friedigung versehen ),
b ) 1 M . 36 Nth . 85 Sch . belegen am „ W - iherw -g

" (früher
städtische Kiesgrube )

an Ort und Stelle auf mehrere Jahre öffentlich verpachtet .

Wiesbaden , 2 . November 1877 . I . A . :

Hell , Büraermeitlerei - Secretär .

Oorhaus zu Wiesbaden .

Vorlesungen außer Abonnement .

Mittwoch den 7 . und Donnerstag den 8 . November Abends 6 Uhr :

II . u . III . Vortrag über Spectral - Analyse ,

gehalten von

Herrn Dr . Baeblich ans Berlin ,
mit Srperimenten , bei » eldien etectrischer Licht benutzt wird .

PROGRAMM .
2 Vortrag : Mittwoch den 7 . November .

Inhalt : Körperfarben . Farbenbhndheit . Apparat zur Erkennung
derselben . Absorption in Flüssigkeiten . Erkennung gesunden
und vergifteten Blutes . Erkennung reiner und gefälschter Weine .

Spectra der schweren Metalle . Umkehrung der hellen Natrium¬
linie . Frauenhofer ’sche Linien .

3 . Vortrag : Donnerstag den 8 . November .
Inhalt : Chemie der Gestirne . Die Sonne . Chemische und phy¬

sische Beschaffenheit derselben . Corona . Protuberanzen . Sonnen¬
flecke . Sonnenfackeln . Der Mond und die Planeten . Kometen .

Sternspectra . Farbe der Sterne . Doppelsterne . Veränderliche
Sterne . Neue Sterne . Nebelflecken . Bewegung der Sonne und
der Gestirne im Weltraum .

( Silit oßjectioen Darstellungen .)

Eintrittspreise : Reservirter Platz für einen Vortrag 2 Mk .,
nichtreservirter Platz für einen Vortrag 1 Mk . 50 Pfg ., Schüler -

billets für einen Vortrag 50 Pfg .
Billet -Verkauf auf der städtischen Curcasse .
Diese Vorträge haben zu dem Cyclus der acht öffentlichen Vor¬

lesungen keinen Bezug .
Städtische Cur - Direction : F . Hey

’ l .

Wir warnen hiermit Jedermann , unterem Sohne tUnristian

Kühn , welcher sich ohne unseren Willen aus dem Hause entfernt

hat , irgend Etwas zu leihen oder zu borgen , indem wir für Nichts
haften . Friedrich Kühn .
13965

________________
Anna Kühn , geb . Müller .

Gummi » und andere Schuhe werden reparier von
12497 F . Fischer , KirSaaffe 20 , Ecke der tzochstätte .

Körbe und Stühle werden gestochten , reparirt und tackirt bet

K . Schröder , Webergaffe 43 . 13012

7 . November 1WT »

Bekanntmachung .

Morgen Donnerstag den 8 . No¬

vember , Bormittags 10 Uhr anfangend , findet
im „ Römersaale "

, Dotzheimerftraße 9 , die

bereits von uns annoncirte Versteigerung von

neuen Kochherden verschiedener Größe statt .

Dieselben sind neuester Construction , gut und

solid gearbeitet und wird für deren Güte Garantie

geleistet .

Die Auctionatoren :

40 , Marx & Beinerner .

Bekanntmachung .

Mobilien - Versteigerung .

Kommende « Greitag den 9 , No¬

vember , Vormittags 9Vz und Nachmit¬

tags T Uhr anfangend , werden im Auctions -

saale Friedrichstraße 6 Mobilien , als :

Sopha ' s mit und ohne Stühle , 1 « utzbaum .

Seeretür , Kommode « , Confole , eiu - und zwet -

thürige « utzbarrmerre « uv tauueue Kletder -

schrLnke , ovale und viereckige « utzbaumerre
und tannenlackirte Tische , Rohr », Stroh - uud

Polfterstühle , Wasch - und Nachttische , Bett¬

stelle « mit Spr « ngrahme « , Rotzhaar - und

Seegra » - Matratze « , Deckbette « und Kiste « ,

Spiegel und Bilder , Küchenfchrünke u . Tische ,

1 Petroleumherd , Glas - , Porzellan - , Haus¬
und Küchengeräthe u . s . w . « . f . w . ,

gegen gleich baare Zahlung öffentlich versteigert .

Der Auktionator :

387
_____ _ _____

Ferd . Wiiller ,

„
Hotel Hasch “

in Wiesbaden .

Hiermit beehre mich ergebenst anzuzeigen , daß mir von der

Firma E . Meyer in Mainz die Führung der Wirt¬

schaft im „ Kötel Kasch “ übertragen wurde und empfehle

mich hiermit bestens . ~
Restanration ft la carte während der ganzen Tageszeit ,
Diners ft part zu jeder Zeit ,

einzelne Platte « , sowie ganze Diners und Soupers
mit vollständigem Service aus dem Hause .

.
13927 ___ _______________

J . Pricken ,

Guter Tischwein
pn Liter 40 Pfg . , in Gebinden von 20 Liter an frei in ' S Haus
neiiefett Georg Saurmann , Weinhandlung ,
12177

'

__
« dlerstratze 51 . __________

i Schöne Kastanien per Pjd . 15 Pfg . zu haben « ömerderp 3b .
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sofort gesucht .
’ junges , gebildetes Mädchen sucht Stelle zur Stütze der

Ein junger Wittwer lGesckäftsmanni k» » e Qtx , . . j Hausfrau ; dasselbe würde auch die Beaufichtigung größerer Kinder
ohne Mckficht aus A ^ /mi , «

sucht eine Lebensgefährtin I übernehmen . MH . Bleichstraße 15 , Parterre . 13942

Gef . Offerten unter L . L beliebe man
^

mckn ^Üü -bernn
"

ft
° °

I • miWn , welches schon etwas kochen kann , wünscht dasselbe
DIrcntion d , ber « Mdüdm d . M . «W » ? " ’

l
*

I ÄÄsSTettÄ *
* “ ”

MOU

Dienst und Arbeit
(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Personen , die sich anbieten :
Eine perfekte Kleidermacheri « sucht noch Kunden . Wh .

MichelSberg 12 im Hinterhaus . 13561

m reinliche Frau sucht Monatßelle , am liebsten bei Fremden .
Näheres Gemeindebadgäßchen 3 . 13998

® ine reinliche Frau sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen .
Näheres Nerostraße 35 . 13992

Immobilien
^

Kapitalien är .

| 8 ( | | | g in guter Lage , Vortheilhaft zum Bermiethvi ,- möblirte Zimmer — ist ohne Unter.
Wrdler zu verkaufen , auf Wunsch mti Dtobiliar . Zuschriften unter
W . O . 71 in der Exped . d . BI . erbeten . IWf

Landhaus in schönster und gesunder Lage
M PrerSwürdig zu verkaufen oder auch zu vermiethen . Näheres in
der Expedition d . Bl . iW

Mehrere solid gebaute Bille « , hier « ud im
Sthei « ga « , mit und ohne Möbel sind zu verkaufe «
oder zu vermiethen durch Christian Krell ,
Nerothal 17 . 9552

Eine elegante herrschaftliche Billa , unmittelbar am Cur.
Hause , ist zu verkaufen oder zu vermiethen . Näh . Exped . 11323

Gin kleines Landhaus
ist zu verkaufen Aarstratze 7b . 1M

Em solid gebautes Landhaus in der Elisabethenstraße , sowii
in der Sonnenbergerstraße wegzugShalber zu mäßigem Preise in
verkaufen . Näheres bei Jos . Imand , Weilstraße 2 . 154

Berschiedenr kleine Aecker , in der Sonnenberger Gemarkuia
gelegen , find zu verkaufen . Näheres Expedition . 14052

Capital gesucht .
Auf zwei neuerbaute rentable Wohnhäuser in bester Lage wird

als 1 . Hypotheke ein Capital von 100,000 Mark ( dopp -t-r
Unterpfand ) zu leihe « gesucht . Gef . Offerten unter H .
B . 14 in der Expedition d . Bl . ebeten . 13883

36,000 Mark zu 5 pCt . auf ein HauS gegen erste Hypothek,
feldgerichtlich 60,000 Mark taxirt , zu Ende December l . IS .
ohne Makler gesucht . Näh . Exped . 13971

Solide Nachhypotheken und Kaufpreise
werden zu übernehmen gesucht . Näh . Exped . 135öS

18,000 Mark find auf gute , hypothekarische Sicherheit am
7 . December a . c . auszuleihen . Offerten unter Chiffre B . H .
nimmt die Expedition d . Bl . entgegen 13607

» Herzliche Gralulaüon ter lieben
~ ~

Frsu € ....... « t 9
zu ihrem heutigen 26 . Geburtstage .

K . « . C . G . E . G . JL . G . K . «
K . G . M . « . « . G . F . G .

Bie Tapißerie- Manufactur
von

Quirin Bruck ,
18 Webergasse 18 ,

bnlouft auch in diesem wie in den früheren Jahren von jetzt bis
Weihnächte « ihr bedeutendes Lager der

neuesten und elegantesten (keine zurückgesetzten ) Tuch - ,
Stramm - , vorgezerchneten u . angefangenen Weißstickereien ,

Point - lace -
, Leinen - und Tüll - Arbeiten

eige « e » Fabrikats z « wirkliche « Engros - Preise « ,
als :

Gestickte Pantoffel « (Kreuzstich ) von 2 Mark an , Sopüa -
kisien von 1 Mark 75 Pf . an , sowie das Neueste in handgestrickten
Dameutuchern und sicht japanesische « Artikel « . Eine
Parthie älterer Artikel zur Hälfte des Preises . 12

Wiener Haarzopf - und

Chignon - Fabrik ,

Goldgasse R - . 21 I
( Muckerhöhle ) .

billigt Einkäufe bin ich in den Stand aesedt
außergewöhnlich billigen Preisen zu verkaufen .

8

Zöpfe per Stück :

2u
7 °

ß
8 °

o
— n90io-

! »
00 Zentimeter lang ,24 , 5 — 6 , 7 — 9 , 9 — 12 , 12 — 24 Mark .

Rfx Imitationszöpfe per Stück :

9
° ~ o8rn — 90 — 100 Centimeter lang ,1 . 50 , 2 , 2,50 , 3 und 4 Mark .

Halbstückfsisser , neue und alte , find billigst zu habeiHi
Ohlenmacher , Küfer , Helenenstraße 12 . 1253g"

Gregorianische Methode
(6 Sprachen ) Bahnhofstraße 12 , eine Treppe hoch . 13802~

Um in kurzer Zeit französisch fprechen zu lernen , wird biß
Unterricht ertheilt . Näh H - lenenstraße 18 im 1 . Stock . 13W

Stecklocken per Stück 40 , 50 und 60 Pf .
unb dauerhaft gearbeitet und

'

nur ausgutem Menschenhaar ohne jede Beimischung , wofür ick
b ° n ^ - gefallenen Haaren Sn fS

~

P . Kneifers

Haar ■ Tinktur .
öon ben terommttk )ien Aerzten ( wa « lese die « ntacht - ni
Ä ^ Wärmste empfohlen , anerkannt bestes , wo nicht einziaesWirklich reelles Mittel , das Ausfallen d

"
Haare zu ver -

snss sw * W . tsäiS
» r & ijs »

"
2 s

— — ________ Apotheker » r . finde , Kirchgoffe 6 ,

privat - Leihanstatt resp . Rückkaufs - Geschäft

, ,7 ® Wilhelm Münz
el <,t auf Gold , Silber , Uhren , Kleidungsstücke und Weißzeug- 13 Metzgergaste 13 . 10782

Verkauf .

hochfeine Pfeiler - und Oval -
odirgel , eine feine , geschnitzte Mahagoni • Garnitur mit Sopha



13026

jflarktstrasse 94 .

L Jacken
JflarMtflrasse 94 «

Regenmäntel ,

Minder - Mäntel

empfiehlt

Expedttrs « : MEss « M * * ♦

Grosser Ausverkauf

1OO

150
200

400

500
500

1OO
100

500
100

nicht genannte Artikel empfiehlt

neuester Eamons

für Damen und Kinder

13

oben bei
12532

e toitb

HM
r H .
13883

wtheke,
l. 38.
18971

13566

!it am
3. H .
13607

_ 13802

rb billig
13903

sonst M . 20 bis zu den Elegantesten .

halbwollene Morgenkleider , Q und gestreift ,
nur M . 9 , sonst M . 12 .

waschächte Cattun - Morgenkleider nur

M . 3 & M . 4 , sonst M . 5 & M . 6 .

Filz - Unterröcke nur M . 5 , sonst M . IO bis

zu den Feinsten .

Steppröcke nur in gutem Zanella , nur M . 4 ,

sonst M . 7 und höher .

gestr . und einfarb . Plist ?e - Vnterröcke nur

für M . 5 8s M . 9 , sonst M . 8 15

neueste Winter - Paletots zu äusserst billigen

Nirthen,
UM .

N untet
14007

et Lage
jetei iti

11322
d im
mufen
r eil ,

9552
n Cur-
11323

s
11326

!, sowie
eise jli

154

Ortung
14052

Schürzen von M . 1 an .

moderne Kleiderstofie von 70 , 90 Pf . u . M . 1

an p . Mtr . , schwarzen Tby bet v . M . 1 an p . Mtr .

Cretonnes und Percals , neueste Muster , nur

50 und 60 Pf , sonst 80 und 90 Pf . per Meter .

wegen Local - Veränderung ,

indem ich bis 1 . April mein Geschäft in ein grösseres Local verlege und um mir den Umzug zu erleichtern ,

■ La „ er soviel wie möglich räumen will , so verkaufe alle meine auf Lager habende Waaren zu bedeutend herabgesetzten

Preisen ĝleichzeitig verbinde damit einen Weihnachts - Ausverkauf und bietet sich gute Gelegenheit zu b »l ige ,

passenden Weihnachts - Geschenken .

100 St . modernste Filz - Morgenkleider nur M . 12 ,

100

| jo Fiirtfcw Langgasse 45 .

Nur streng feste __

1OO St . moderne Regen - Räder in allen Farben nur

M . IO , sonst M . 15 und höher .

moderne Regen - Paletots nur M . 14 , sonst

M . 21 bis zu dtn Elegantesten .

schwarze Wintermäntel , Sack - Paletots ,

nur M . 13 , sonst M . 18 und höher .

Hans - Tuchjacken nur M . 4 , Kinder¬

mäntel unter dem Einkaufspreis .

Tuch - Baschlicks von M . 2 an , MoirSe¬

in grosser Auswahl zu nachfolgend billigen Preisen :

Oamen - Regenmäntel neuester Fa9ons , gute Stoße , von IO Mk . an >

IMmen - Wintermäntel „ » » »
,

' - .
-

» aanen - Jlaeken von 1 Wk . 50 Pf - an bis zu den feinsten ,

Prßißen

Teppichzeuge nur von M . 1 an , Sopha - und Bettvorlagen von M . 3,50 an , Bett - t iilteu von

Flanellegin Wolle und Halbwolle , Shirting , ladapota , Piqu « .
Taseiwntücher Barchent und

"
Arten Chiles , gewebt und gestrickt , und noch viele

Wh .
3561
mdm .
3993

uhen .
3992
e der

Inder
3942

-selbe
Herd
1014

Cäcilien - Verein .

Mittwoch den 7 . November Ab - ndr 7 */s Uhr :

9 ^ i ? ob € fit bett 1 * bdt *

Do « « erV « g den 8 . November Abends 7 */s Uhr : 203

Probe für be » L . Chor .

MonoataMMt und ganze ÄUdftatturtgeIT

ü,M '
ufid sch?n g!a

"
itet Wellritzstraße 37 , Bel Etage lU

— Meter - Maasse , —

vorschriftSmiißig geaicht , billigst bei
13204

____
Louis Zintgraff , Neuaeffe 9 .

Den geehrten Herrschaften und Hotel - Besitzern zur Nachricht , daß
ich nicht mehr Mark 18raßr , sondern

WW
-

Webergasse 37

wohne und empfehle mich zugleich im Servire « bei Dmers ,

SoupeiS und Hochzeiten . _
W . Kliem . 14043

EchSne « aftaaie « p . Psd . 15 Psg . z . h . Wedergasse 51 . 13727
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W Ohne obigen Fabrikstempel ist keine Flasche Acht .
"
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Broschüren mit vielen Anesten gratis in allen Depots . 119
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® in zweithür . Meiderfchräük billig zu bett . Friedrichstr . 30 .
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Friedrich Acker
,

fo innlßett Anthkil nahmen , sagen wir hiermit unseren Herz-
ochsten Dank .
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14031 Die tieftrauernde « Hinterbliebene « .

au « ve « « t » Uftau » » regtfter « » er et * » t Wietdase ».
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Eine sehr gut erhaltene Schaufenster - Einrichtung mit~ 9 großen Scheiben ist sehr billig zu verkaufen . Nah , Hxp , 14044

,
Lebrstraße 1 find zu verkaufen : 2 Bettstellen mit Matratzen ,1 Standuhr , 1 RLHmasebiue und Jaadstlefel . 14042
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Danksagung .
Für die große Theilnabme an dem Verlust durch den tob

bet Frau Maria Catharina Ries Wwe . sagenAllen den herzinnigsten Dank
14034 Die trauernden Hinterbliebene « .

Mett
Ri

jaulen,
Lchteh,

Be
Ntoille,
»» stad
und 8a
dahier,
8. Rov .
Whnh.
dahier t
Wehlen
Sachs r

Se
ilt 10 «.
Hahn, a !

18fl« Üh
1. Qua !
2. Qual
Himmel

Zs

18*3

tzoromt
Thermo
vunstst
Äelatioi

Kindric

Vlgeme

legentn
•) T

Rheinischer Trauben - Brust - Honig ,
durch viele Tausend Anerkennungen und Atteste ausgezeichnet .

ö

Allen Familieu zur geneigten Beachtung empfohlen .
An die Fabrik des . rheinische « Lrauben - Brust - Honigs " Herrn W . H . Zitkenheimer in Mainz

Tchlotz - Mlligh - im ( Amt Mosbach in Baden ) , im Juli 1875 .

'

LlÄVÄ w oie ** * - « *

 88 ^ ichnet ergebenst Graf zu Lei « i « ge « - » illigheim .

Nach Vorschrift des Universitäts -Professors Dr . Har -
less , Geheim . Hofrath in Bonn , gefertigte

8to (Imcrc6
’
Me J5ni (141onf ) oit -s

seit 40 Jahren bewährt , vorräthig in versiegelten Packeten
a 50 Pfg . in WiewbMdeii bei Ferd . Alexi , C . Baeppler ,Frans Blank , E . Böhm , Georg Bücher jun ., A . Cratz ,
Erl . Marie Eisele , Aug . Engel , H . J . Vtehoever , J . Gott¬
schalk , H . Hanstein , W . Jung , J . C . Keiper , A . H .
Linnenkohl , Gg . Mades , Ferd . Mann , Droyr . , Conditor
L . F . Mitteldorf , F . A . Müller , W . Müller , Ph . Nagel ,Ph . Keuscher , Chr . Ritzel Wwe . , Conditor G . Rücker .
Amtsspntheker C . Schellenberg , Hof - Lieferant A . Schirq ,
A . Schirmer , Fr . Strasburger , II . Wald , H . Wenz und

Erl . Marg . Wolff1 . 2i0a

Trauben Brust - Honig , allein acht ,
toenn j - de Flasche auf dem Kapselverschluß nebenstehenden Fabrikstempel trügt . - Zu beziehen in ' /i Flaschen

«
Kapseln ) ä 0 M . Fl . ( Gold ) ä 3 M .,

-/. Fl . ( roth ) L 1 ' / , M . ,
' / « Fl . ( Silber ) LIM mitGebr . - Anw . gegen Nachnahme direkt Vo « der Fabrik , sowie von Herrn Dr . W . Strautz , Mohren »

Apotheke in Maiuz , ferner in Wiesbade « bei A . Sciilrg , Künigl . Hoflieferant , Schillerplatz 2 ;
■ • tVÄllllcr * Delikat sten - Handlung , Wkllritzßraße 13 , und JlIDK Schll *Ä . soinx . « , »,,
v ° » dlunsl . kl- Bmgstmße 10 ; in Biebrich bei tzofli ferant Braun ; in Castet b

*
Wwe . R

^
d Md AMhektt LA

h e im er
"
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^

Mainz
Apotheker Prizihoda , sowie auch gegen Nachnahme bei dem Fabrikanten W . H . Zicken -

*

30 Friedrichttratze 30 , Parterre , Geld auf Bold ,
Selber , Uhren Wei « z»ua . Model re . 14057

Ofensetzer uno - Putzer Jacob
~

wobnt Friedriehstrahe 32 . 14073

Privatschlachter SFagkSra
Fauna Austriaka ( Käfer )

von L . Redtenbacher
Itt kaufen gesucht . Gei . Offerten unter A . H . in der « xped 14Q

- LLL ? " “ n ° « - « « « - >

~ "
0 leere Wetu - Orhofte

------ I
find billig obmaeben Maiuzerstrahe 27 . 18W

( Sfofllriht £ LbitDlfll8 ' « ut erbaltems , ganz leichtes
v/l f wUII * ChaiSche « . Offerten Moritzstraße 4 ,

eine Trevpe hoch , abzugeben . 14022

( feine neue goldene Sov - uett - « nk - ruhr , neue ,
lange , schwerpoldene Herrn - Uhrkette und 1 Brillant Ring

find >u Verkaufen . Nüberes in der Expedition d . Bl . 14017
® 1« Gladschrank mit Schubladen , tn einen Laden geeignet ,und eine Theke zu kaufen gesucht . Wh . Mich ' lSbera 9a . 14053



Expevitio » r La « ggaste St » . M

Meteorologische Beobachtungen der Station Wiesbaden .

1877 . 5 . November .

^ rometer *) (Par . Linien )

119 Relotwe Feuchtigkeit (Proc .)

13896

Frankfurt , 5 . November 1877 .

et ».

Satten ,

i herz¬

te « .

6 Uhr
Mittel .

*m*»Miw * - « »» »kN- .
khermometer (Reaumur )
Lunstlpannung (Par . Lin .)

n $ ob

sagen

indern
Ihrer

i bot -

taten -
Ed .

een -

62 - 67 Ps
25 - 29 „
86 - 41 ,
70 - 75 ,
17 - 20 ,

(# » » »<*

e. T., «■
C. - Im
■rmtne . -

lm IrallKfurt , 5 9100. ( Birhmarkt .) » ngetrieben waren : 400 Ochsen180Kühe , 160 Kälber und 400 Hämmel . Die Preise fteUten sich : Ochsen
1. Qual . M . 70 - 74 , 2 . Qual . M . 65 - 68 , Kühe 1 . Qual . M . 60 ,i . Dual . M . 50 — 54 , Kälber 1. Qual . M . 66 —68 , 2 . Qual . M . 58 - 60 ,
Mmel 1. Qual . M . 6 >- 62 , 2 . Qual . M . 51 - 54 .

O «il Ludwig . — « m 3 . Roo ., dem Mitglied der städtischen Curcopelle
I -b-rt « Sß r . 31. Johann Albert Robert

p

Aufgeboten : Der Geometergehtlfe Wilhelm Höhn von « ßmanns -
laufen, « . Rüdeshetm , wohnh . dahier , und Elisabeth Catharine Schmitt von
hechtiheim bei Main, , wohnh . dahier , vorher zu Hechtsheim wohnh .

Verehelicht : Sm 3 . Roo ., der Steindrucker Heinrich Jagemann von
Moille , wohnh . dahier , und Agnes Friederike Stettner von Kirchweiler bei
Iwstadt in Rheinbayern , bisher dahier wohnh . - Am 3 . Roo ., der Maler
»nb Lackirer Heinrich Christian Carl Wilhelm Mayer von hier , wohnh
dahier, und Marie Christine Burck von hier , bisher dahier wohnh . — L .»
8. So »., der Kutscher Johann Peter Schuck von Obertiefenbach , K . Nastätten ,
Mhnh. dahier , und Louise Engel von « echtholsheim in Rheinhessen , bisher
dahier wohnh . - 8m 8 . Nov ., der Kutscher Philipp Wilhelm Dreßler von
Miehlen, » . Nastätten , wohnh . dahier , und Marte Catharine Philippine
ßachi von Langenhain , H . Hochheim , bisher zu Langenhain wohnh .

Gestorben : » m 8 . Nov ., Emil , S . des Dieners Wilhelm Schnell ,E10 ®f. !27 X . — Am 3 . Nov ., Heinrich , S . deS Taglöhners Heinrich
Hahn, Glt 8 M . 8 T .

Wechsel -Courst .
Amsterdam 169 . 15 B . 168 .75 G .
London 204 .55 B . 15 S .
Paris 81 .35 B .
Wien 171 .20 B . 170 .80 @.
Frankfurter BanDBisconto 5 '/ »
Reichsbank -DiSconto 5 ' /i

Lokales uni » Provinzielles .

btn 6 ° 8eit die Frau Kronprinzessin
»ad ^ ^ Ennen Charlotte , Victoria , Sophia , Margarethe
ltti-sten

be mOr ^ nb fleSetR Abend gegen 10 Uhr hier ein -
tin yj, ) h3.

R Hbchstderen » egieitung befinden fich : Die Hofdame Gräfin
»ras

Gouvernante Fräulein von P erp igna , der Hosmarschall
t

”
» 9 , Kammerherr Gras Seckendorfs und der*‘®n ‘ ®auPtma " " » o « Pfuhlstein . Seine Kaiserlich « önig -

910 " prtn , trifft morgen , von Bonn kommend , hier ein .
Mtiifll itzuNg vom 5 . Nov . Nach einem Schreiben des
dünstend ^ " rn Flindt , da « Bauwesen des Herrn F . W . Poths
t«Mgm

'bJe^ Untttnehmen nichts im Wege , indessen erscheint es
Linstchtlich der Feuerkgesahr von feiner Ba

' "

Ahoi» 2 Mieter nach der südlichen Seite hin vom
Hilm methen

*' ^ em Hä' A Poth « soll von diesem Schreiben Kenntuiß ge-
es P ' iifident a . D Dr . Bertram sucht darum nach ,

iiii ilbtt bfn8w e ro,.tben milchte , eine Trottoiranlage längs feine « Hauses
b" Lintgrafflche Besitzthum auf seine Kosten her,u -

U .»sterung aufikue
" innern gesunden , wenn mit der Trottoir -

! unfl ° uch die Anlage einer Rinne verbunden wird , die ebenfalls auf

ninfteiner Conferenr . Vortrag de « Herrn Consistorialrath Lohmann zuWiesbaden : »Die Lehre vorn höchsten @gt *.
8

« Äien -jlerein . Abends 7 */i Uhr : Probe für den 1. Chor .
»emetbli^ t Abendschule . Abende von 8 - 10 Uhr : Unterricht in der Schul «auf dem Markt . w
hrn -jhrein . Abend « von 8 - 10 Uhr : Borturnerschule und Kürturnen .
Munergesangverem „ Conrordia " . Abends 9 Uhr : Probe .
' °"igüche Schauspiele . 209 . Vorstellung . (27 . Vorstellung im Abonnement .)

Lustspiel in 8 Akten von Henry Metlhac . Deutsch

' . 14029

veikiis «
13979

>irb anji-
12563

Tages - Kalender .

. « eld -Canrse .
< 10 fl .-Stücke . 16 Rm . 65 Ps . @.
Untaten . . . . g — ----
» Srcs .-Stücke . . 16
vMretgnS . . .. 20
zmzeriale « . . . 16d-ilars in « old 4

2 Uhr i 10 Uhr Tägliche ,
Morgens . Rachm . | Abend «.

lender

ttz « A .

r )

Kosten de « Antragstellers herzustellen ist . - Der Herr Minister für Handel ,Sewerbe rc. fragt bei den betreffenden » eztrks . R - aierunaen an inwieweit
aus Grund des $, 1 des Gesetzes von . 18 ? » ai 1868 m

°
n Z »B ' fugn ' ß , offentlide Schlachthäuser mit Benutzungszwang einzusühren bi «

i ' V gebrauch gemacht worden fei . Die König !. Regierung nimmt daber Ver -
anlaffung , mit Bezugnahme auf den erwähnten Mintfterial Erlaß bei dem
§ " ! "

„ 0detbürgermeister anzufragen , ob und eventuell welche Anstände der
Herstellung de « schon seit Jahren projectirien öffentlichen Schlachthauses hier -

। I' ibst zur Zeit etwa noch entgegenstehen , oder ob dessen Ausführung dem -- ® m I « ° chst ' " Angriff genommen werden wird . Der König !. Regierung soll aufistätten . i die gestellte Anfrage erwidert werden , daß nach einer vor einigen Tagen
emgetroffenen Nachricht der Ankauf von Grundeigenthnm zur Erbauung
eine » Schlachthauses die ministerielle Genehmigung erhalten habe , die hierfür
nothtgen Mittel vorgesehen und ba « Programm bereits ausgestellt fei ' eine
zu bestellende Commission werde sich in Kürze mit der Berathung des im
Entwurf vorliegenden Programms beschäftigen . - Der Vorsitzende des
Verems »Selbstständiger Dienstmänner ' sucht darum nach , daß es dem
Verein gestattet werden mö » te , an den von ihm näher bezeichneten Oerilich .
ketten , wie,, . B . Mauritiusplntz , Bleichstraße , Theaterhof , hinter der evan -
gelischen Kirche und dem Schillerplatz Geräthschaften , wie Schiebkarren rc..
auszustillen . Es wird beschlossen , die erwähnten Pwtze einseben zu lassen , und
loll demnächst weiter über da « Gesuch berathen werden . — Namens der Com - *
Mission zur Revision der Rechnung der städt schen Curverwaltung pro 1876
" stattet Herr Dr . Berlö Bericht . Hiernach ist die Prüfung dieser Rechnungin üblicher Weise vorgenowmen und die Richtigkeit derselben durch Stich -
Proben constatirt worden . Es ist gegen die Ausstellung nichts zu erinnern :
alle Posten wurden , wie stets , in Ordnung gesunden . In dankenswertherWeife hat die Lur -Direction die Haupt Daten des Betriebs Ergebniffe « bereits
veröffentlicht , so daß die Commission von einem weiteren Eingehen aus die
Zahlen hier absehen kann . Dennoch aber vermag dieselbe nicht umhin , schon
setzt aus Folgende , aufmerksam zu mach n . Der Kartennachiveis pro 1876 ergibtden Berkaus von 2834 Aboi -ueu a .-itskaiten und 2747 dazu gehörigen Beckarten ,zusammen 5581 Karten , welche den resp . Inhabern die Berechtigung ertheilen ,den Eurfaal und fein « Umgebung während des ganzen Jahres zu besuchen .Da das Curhau « indessen nur höchnens 1000 Personen saßt , so stellt sich
schon setzt bei den Concerten im Curgebaude em Mchoerhältniß heraus
jroi (djen der Zahl der Besucher und der Gröde des Raume «, wodurch Manchemder Abonnenten der Zutritt zu den Coi teilen unmöglich gemacht wird . Bei
dem steten Wachsen der Stadt , mit we -ch-m naturgemäß ein Wachsen der
K - mrc

n ^ ° l hre® Kurhauses verbunden ist , dürste anzunehmen sein , daßdas Mihveroäitniß zwischen der BesuPeizahl und der Größe der CurbauS »
Räumlichkeiten sich immer steigern wird . Die Commission hält diesen Gegen -

Heute Mittwoch den 7 . November . I au ale «erade die Entwickelung unseres städtischen
ßchen -Aeichnenschule . Nachmittags von 2 - 5 Uhr : Unterricht . I tB J1 * 6enJ <ttfn 6 Jahren mehr durch den Zuzug solcher Fremden
Krhau , zu Wiesbaden . Nachmsttags 4 Uhr : Concert Abends 6 Ubr I wurde , welche ihren Wohnsitz dauernd hier genommen Haden , also

Zwnter Vortrag des Herrn Dr . Bäblich über . Spectral -Analvfe ' Abends I e -urauS Donnerten geworden sind , als von solchen , welche vorübergehend
8 Uhr : Concert .

v ’ | mehrere Wochen oder eine Smson h -er verweilen . G -rade in dieser Be -
I ii -hung Haden sich ja die « . rhaltniffe seit 1872 wesentlich umgestaltet , da
I Jf® 8U biefem Zeitabschnitt die Cursrrmden den Schwerpunkt unserer Eurstadt
| ,

en . Wenn nun auch bi« jetzt größere U »zutiägiichketten wegen des
I angeführten Mißverhältnisses sich noch nicht gezeigt haben , so dürste doch
I ■of ' t nicht mehr ferne liegen , in weicher die Frage ernstlich an die
I städtische Verwaltung herantritt , aus weiche Weise « bhülse geschaffen werden
I kann - ob durch Ausdehnung des Raume «, indem man das frühere Projett ,I die Erbauung eines Wintergartens in Verdindung mit dem CuiHause , wieder
| aufnehmen oder den Z -tritt zum Cursaal erschweren wird , entweder durch
I Erhöhung des » bannemenls oder Bischränkung von Freikarten . Ueder diese ,I für das kommende Verwaltungejahr brennende Frage soll sich der Herr

, 1 Cur -Direttvr gutachtlich äußern . Der Gememderath schließt sich dem Gut -
I achten der Commission an . — Die Gesuche : 1) des Herrn Aug . Maurer
I ( Anlage einer Dunggrube Taunusstraße li ) , 2) des Herrn Herxheimer
I (Anlage eines russischen Kamins Michelsberg 80 ) , 3 ) des Herrn H . Ender ich
I ( Errichtung einer Bube zur Lagerung von Baumaterial hinter dem KreiS -
| gerichtsgesängniß ), 4 ) des Herrn Georg Stroh (Errichtung eines Silagen «
! schuppens und Anlage einer « btrittsgrube GeiSbergstraße 11 ) , 5) des Herrn
I ,

l>ssmann ( Errichtung eines Anbaues TaunuSstraße 3) werden
I sümmtlich genehmigt . — Es liegt ein Voranschlag über die Einnahmen und
I städtischen Waldungen vor . Hiernach betragen die Einnahmen
I 42,000 Mark , die Ausgaben 16 000 Mark , sodaß eine Einnahme von
। 26,000 Mark verbleibt . Die Holzsällungsarbeiten können alsbald vergeben
I werden und wird beschlossen , dieselben öffentlich versteigern zu lassen . —
I Dem Antrag des Herrn Dr . Schirm , es möge Veranlassung genommen
I werden , daß die bei dem schönen Welter immer noch sehr besuchten Wald -
I " Ege vom Laub gereinigt würden , soll stattgegeden und hiermit auch eine
I Besichtigung der Alleebäume vorgenommen werden . (Geheime Sitzung .)
I änner - Gesangverein .) Da « uns mitgetheilte Programm
I de« 1. Concert « unseres Männer -Gesangverein «, welches am 10 . November c
I zur Aufführung kommen soll , liefert den Beweis , baß derselbe auf der
I von ihm eiugeschlagenen Bahn rüstig und unverdroffen weiter arbeitet . Da «

.. , ■- „ I Programm besteht außer mehreren Chören und Quartetten a capella au «
ir wn seiner Baustelle | dem . Winzer und Schiffer - von Max Bruch und au « Ferd . Möhring ' s*' R I Thor „ Rormannenzug ' mit Horubegleitung und einigen gut gewählten

I Soli . Haoplsächlich möchten wir aus die Bruch ' sche nnd Möhrivg ' scheI Composilionen , welche in unserer Stadt noch nicht vorgeführt worden
| st» d, aufmerksam wachen . Max Bruch ist zwar dem hiefigen Publikum
; nicht fremd , aber vou seiner Oper »Loreley " erinnern wir un « hier

noch Nichts gehört zu haben . Dnrch die « orsührung deS Möhriug ' scheu■ Werke « , dessen Componist jetzt in unserer Vaterstadt lebt , wird nicht nur

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelraustcht .
stegenmeng « pro □ ' in par . Tb .

•) Die Barometerangaben sind auf 0 Grad R . re
'
ducirt .

382,96 831 .96 333,69 832,87
+ 4,6 + 9 .8 + 7 4 + 7 26

2,90 3,85 370 3 48
96,7 82 5 96 9 92,08

SEB. W . W .
stille . f. schwach. s. schwach .

bedeckt . st. bewölkt . thw . heiter . —
— — — —



Wiesbadener Lagblatt .

alg er nach dem Titel erwarten läßt , indem er nicht nur den betreffend«
Ausflug nach der hohen Mark schilderte sondern auch einen lleberblick üb»
die 16 Vereinsausflüge des Jahres 1876 gibt und damit dem Jahresinch
einen angemessenen Abschluß verleiht .

Ätttt # . Theater , voncerte .

« Wiesbaden , 6 . Nov . (König !. Schauspiele .) Die am vorig!«
Samstag als neu einstudirt aufgeführte Oper »Der schwarze Domino ' «
Auber fügte eine weitere duftige Blüthe zu dem Kranze , den das Cpe®
Repertoir für die laufend « Saison zu winden begonnen hat . Seit de«
11 . März 1876 , wo diese Oper mit Fräulein Meysenheym als »Sngck-

gegeben wurde , war sie unserer Bühne wieder fremd geworden . Wgjs«
autzteichnet , ist di « meisterhafte Jnstrumentirung - die musikalische FoiG
rung der Handlung ist gar oft in die Orchesterparti - gelegt , wo der point®
reiche Dialog sich melodisch frisch sortspmnt — die leichte und eefffli«
Behandlung der Singstimmen , die oft in den Eharakter des parlM
übergeht , der Esprit , der überall sprüht . Ihre Ausführung war im » ,lls
eine recht «elungen «. Herr Ledsrer (Maffarena ) mußte wegen HeisM
die Nachsicht des Publikums erbitten ; allein , wenn er auch nur mit HM
Stimme sang , so war er musikalisch doch stets so sicher in seinen Eiosth«
und selbst in der betr . Durchführung jeder Ensemble ^Nummer , daß der Dpit
kein « Störung durch die Indisposition erwuchs ; überdies bot fern gewoM
nobles Spül Ersatz . Fräulein Rolandt sang die . Angela ' . Im W
meinen machte sie den Eindruck , daß sie der Rolle noch nicht gewachsenif;
in den zwei ersten Akten war sie matt ; erst im dritten Akte gewann iii

frischen Aufschwung , namentlich in der coloraturreichen Eavatine »UnheiiM
Nacht ' . Di « Rollen des . Elson " (Herr Rudolph ) , der . Brigitte ' (gräulei«

Muzell ) , . Gertrude ' (Fräulein Resch ) , des . Gil -Perez ' ( Herr « lein)
haben di « alt « b«währtr Besetzung beibehalten . Warum ließ man Stäalein

Muzell nicht einmal als . « ngela ' sich versuchen ? In den beide» ech,
Akten mindestens wäre sie sicher wirksamer gewesen . Der Chor , namM
der Damenchor , waren vortrefflich . — A « verfloffenen Sonntag Wil

das Schauspiel endlich die lange in Sicht gestellte Aufführu «, w

Shakespeare 'S . Richard III . * Wir werden derselben noch eine ielsnta

«ine Pflicht der Hochachtung und Anerkennung erfüllt , sondern auch bewiesen ,

daß der Kerein vor ernsten und schwierigen Low Positionen nicht zurückschreckt .

Wir hoffen , daß dem Männer - Gesangverein auch diesmal durch recht zahl »

reiche Belheistguog seiuer Mitglieder und Freunde eine Anerkennung für

sei» rastloses Streben zu Tbeil wird , um so wehr , als die Aufführung m

den prächtigen Räumen de« Lasino ' s staltfinden soll .
+ Wiesbaden , 6 . Nov . Frau Mathias Bauer Wwe . Hot heute

ihren Acker im Diftrtct „ Wolssgarten * für 7714 Mark 29 Pfg . an Strrn

Bildhauer Heinrich Heuer und Herr Adam Faust seine W,es « im

Distrtct . Sanctborn * für 787 Mark 14 Psg . an Hrrrn Jaeob « larmau »

OtrI
Die von d«n H «rr «n Landrath Raht und Obrrst v . Tschudi

öffentlich ergangene Bitte um Unterstützung der durch die RinderpestGe¬

schädigten im Rheingau verdient die vollste Thertuahme und allgemeinste

Berücksichtigung . Rach hierher gelangten Briese » ist namentlich in dem

kleinen Eibinge » , das mit der absoluten Sperre belegt und dortselbst alles

Vieh getödtet wurde , die Noth eine wirklich große . NB . Die Expedition dieses

Blattes ist gern bereit , Gaben für die Bedrängten entgegen zu nehmen .
? Herr Dr . med . . @mil Hoffmann ist an Stelle des Herrn vr . med .

Cramer zum städtischen Armenarzt ernannt worden .
? Herr Archst - ct Lincke vom hiesigen Stadtbauamte ist , der »Pos . Ztg .

zufolge , »um Stadtbauratb in Brom berg erwählr worden .
? Die Revision de » städtischen Jnventariums hat durch die dazu

bestellte Lommisstou , welche sich von der richtigen Fortführung desselben

überzeugte , staltgesnnden .
? In der vorgestrigen Nacht wurden drei junge Leute wegen nächtlicher

Ruhestörung eingesperrt ; unter ihnen befand sich ein Bursch «, w «lch«r gestern

Morgen als Rekrut einzutreten batte . . , .
? (Berh oft et .) Die Dienstmagd Louise Groß von Worodors

wurde wegen Entwendung von ihrer Dienstherrschaft gehörigen Kleidungs¬
stücken in Hast genommen . — Der Taglöhner Pro kabius Spiegel von

Schmalnau soll zu Höchst die Kleidervorräthe feiner Mitarbeiter gelichtet

haben , in Folge deffen er vorgestern dahier gesäuglich eingeliefert wurde .
? Auf R . quisition der Äönigl . Staatsanwaltschaft zu Frankfurt a . M .

wurde gestern der angebliche Weinhändler Zeidt aus Köln dahier verhaftet

und dorthin abgeliefert , zum Zwecke der Verbüßung einer ihm wegen Er¬

pressung zuerkannten Gesängnißstraf « von 8 Monaten .
-T Wie bereit « mitgetheilt , hatte die Königl . Regierung aus gestellte «

Ansuchen die auf die Tag « des Hochheimer Markte » in den Ortschaften de«

blauen Ländchen » üblichen großen Tanzmufikeu nnterfagt , und zwar auf
Grund der gesetzlichen Bestimmungen . ES wurden deßhulb auch die von

einzelnen Ortsbehörden bereits gestatteten Tanzmusiken , wie z. 8 . in Hoch -

beim , Erbenheim , Delkenheim , Maffeuheim rc ., nachträglich von den fidntg -

lichen Behörden untersagt und gleichzeitig für die Orte der Aemter W «es -

baden und Hochheim eine deSsallsige Anordnung allgemein getroffen , damit

nicht , wie e» vorgekommen , in dem einen Orte erlaubt wird , was tn dem

benachbarten Orte unter gleichen Verhältnissen verboten werden muß . Der

Zweck dieser gesetzlichen Maßregel ist einfach der , daß während einer Seuche -

gesahr größere Ansammlungen von Menschen , welche mit » Vieh zu thun

haben , nicht stattfinden sollen , nm dadurch sonst leicht mögliche Ansteckungen
in vermeiden . Wen » durch da » nachträgliche Verbot einzelne Wirihe ge¬
schädigt worden sind , so ist das zu bedauern , sie befinden sich aber in keiner

schlimmeren Lage al « Diejenigen , denen größere und sichere Gewinne plötzlich

eotgaugen find .
^ estri ^E ü6er ben unglücklichen Sturz eines Mädchens

in den Brunnen im Hose ihres elterlichen Hauses in Bterstadt können

wir heut « durch die weiter « Mittheilung «rgänzen , daß di « Aermst « bereits

in Folge der Erschütterung gestorben ifi .
? Am verflossenen Freitag hat sich bie 9, -ihrige Tochter des Taglbhner «

Wittlich in Hahn erhängt . Verwahrlosung soll die Ursache zu diesem
Entschluß gewesen sein .

0 Boa Limburg hören wir , daß zum Feste Allerheiligen wieder

Gottesdienst in der restaurirten Domk -rche abgehalteu worden ist .

Frankfurt , 4 . Nov . Soeben verhandelt der . Taun u « - Elub " seinen
sechsten Jahresbericht . Derselbe enthält den eigentlichen Geschäftsbericht und

den Laffenbericht , erstattet in der Hauptversammlung am 5 . August d. I .,
ferner den damals abgestatteten Bericht der Wegweiser - und Wege Anlage -

Commisston , wonach bis zu jenem Taz « folgende Tafeln neu befestigt waren :
1 nach dem Buchborn , 2 in der Nähe der Rnffert 'schen Jagdhütte ; nach dem

Feidberg und Oberursel (Doppeltafiln ) an der Esch in der Nähe der Matfela -

Ruhe und 8 zwischen dem alten und dem neuen Homburger Fahrweg - ; nach
Oberursel : beim Uebergang der Canonenstratze am Forstgarten und kmz vor
dem Stockbrunnen , Fuchrtanz , Falkenstein ( Doppeltafel ) kurz vor dem Fuchs -

tam ; nach dem Feldberg : 2 an der Reichenbach zwischen Falkenstem und

Fuchstanz , 8 zwischen Fuchstan , und Feldberg ; nach Königstein : auf der

Chanffee nach dem rothen Kreuz ; nach dem Fuchstanz : auf dem Fußpfad
dahin . E « folgt dann ein Berzeichniß der Namen der 5 Ehren - und 501

ordentlichen Mitglieder und der 6 Secfonen : Lronberg , Eppstein , Hosheim ,
Homburg , Oberursel und Wiesbaden mit ihren 121 Mitgliedern . Eine

intereffante Beigabe bilden mehrere Aufsätze . Der erst « hat den Forstmeister
Freiherrn Schott von Schottenstein zum Versaffer und handelt »Über
den Einfluß von Waldrodungen und Entwässerungen auf das Klima in der

Umgebung von Frankfurt a . M . ' Die zweite Abhandlung , verfaßt von
Herrn Dr . Friedrich Scharff , hat den . Quarz im Taunus ' zum Thema .
Dieser äußerst entsprechend geschriebenen Abhandlung folgt zum Schluß die

letzte Tour am l . Derember 1875 von Carl Goetz . Der Aufsatz hält mehr ,
"

Druck und Verlag der ö, ÄcheUenberg' scheu Hof -Bnchdrnckerei in Wie »dadk . ,

Besprechung widmen . , . .
— ( Symphonie - Eoncert .) Gestern fand das zweite Sympsiii»

Eoncert statt . An Orchesterwerken brachte es die B - clur - Symphonie «

Schumann und di « Ouvertur « zu „Coriolan " von Beethoven ; anfjetta
waren die Pianistin Frau Rappoldi - Kahrer aus Dresden und ffmlm
M . Wohler für den gesanglichen Theil zur Mitwirkung berufen wM .
Die erstgenannte Dame spielte das zweit « Clavier -Eoncert von gainbew .
eine . Tarantella " von Liszt nnd als Zugabe eine Schubert

' sche Rocfuw . A

weniger man von dieser Künstlerin - sie ist ein « solch« im wahren W

b «8 Wortes — früher vernahm , desto überraschter wußte man eon ito

Leistungen fein . Ihre Technik steht in jedem Betracht ans der höchste« «m

der Ausbildung , dabei spielt sie mit einer solchen Leichtigkeit , »M «

Sicherheit und Ungezwungenheit , daß sie hierin mit Saint -SaoaS feilst ™

eifern dürste . Das zweite Eoncert dieses Componisten stellen w,r in W
voller und origineller Durchführung und Ausarbeitung höyer als d-S«

ihm selbst gespielte ; besonvers hervorragend sind der erste und eittti a .

Sämmtlich « Vorträge der Fran Kahr er sanden begerfterungsvollen
Fräulein Wohler tret als Schülerin der Garcia aus ; danach b-M «

Anderes erwartet . Die Scene nnd Arie „Ahl perfido
“ von Beethoven»

langt zunächst ganz andere Mittel , nie hier ein gefitzt werden konnten; m

ist auch die technische Ausbildung der Stimme noch ganz unzureichend ; W

einmal die absteigende chromatische Skala (vom zweigestrichenen
eingestrichen « nach der Original Tonart ) vermochte die Sängerin com »

glatt zu geben , von andern Schwankungen und der Verstümmelung (Alep

assai „ ah , crudel “ ) - wie durst « man überhaupt em « solche sich« 1*

oder luieflen ? - abgesehen . Di « Arie fand seitens eines Theilei >

Publikums vielen Beifall . Die beiden Lieder Nr . 2 und 5 des ersten M

der Lieder von Soffen : . Ich hatte «inst ein schönes Vaterland ' und ,«

Deinen blauen Augen ' sind leicht und erfordern einen , arten , und, w »

der Eomponist selbst vorfchreibt , innigen , empfindungsvollen « ortraj . F

fand Fräulein Wo hl er etn dankbares Feld und verdiente den«ihr gespndM
Beifall . Die Schumann

' fche Symphonie ist ein Merk voll »

Fiühlingsdnftes — Schumann gedachte selbst sie Frühlings -TymB « .

neunen . »ES müssen reizende Bilder gewesen sein , die in der PhanM

Tondichters entstanden und dort ein so fröhliches , von Lust und Ue e»

bewegtes Leben heroorriefeu ' — bemerkt «in Interpret des ^ " dichte

war eben Frühlingsstimmung im Mai d,s spater so winterlich nmnq

Leben Schumann
'« . Das Larghetto ist besonders reizend und pH-u i

ebenso das graziös « Finale , während das Allegro deS ersten ® «V .

harmonischen und thematischen Ausgestaltung brr prächtigen Motiv - 1 ?

auftritt . Die Symphonie wurde brillant ausgeführt , und es »erDjen
v

Eap -llmeister Jahn und das treffliche Orchester vollster Auerkennuvg .

S Wiesbaden , 6 . Nov . ( Curhaus . Set träge de « Herr «
,

Bäblich .) Der gestrige erste Vortrag hatte ^
Un großesi Audüonum '

,
zogen ; ist ja doch die Spectral -Analyse ein 2Hema , das in fern«« '

uno enormen Tragweite bei allen gebildeten Menschen ^ erst

Jntereffe erweckt . Da das Tages -Programm die einzelnen W ®" "

Vortrags verzeichnet , bedarf es hier nicht der nochmaligen » ufi “^ h

feiten . Der Vortrag des Herrn Dr . Bäblich ist zw « nicht so »

wie wir schon den gleichen Gegenstand dahur behandelt sahen , voq

schastlich klar und in systematischer Entwickelung geordnet . Die « sP

waren recht gut .______________________ __ _______ r- ar -sST
Wr die Herausgabe »erimlvsortkich : Lau ! » » nsl
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